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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mi ttelrhein - Kreis .
Jfä 38 . Samstag, , den 12 . Mai 1855 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Vorladungen .
Die unten benannten Soldaten , welche fichunerlaub -

terweiie entfernten , werden aufgekordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte over bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen -
falls sie nach tz. 4 des Gesetzes vom 20 . Octobcr 1820
in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und nach tz. 9
lit d . des VI . Constitutions - Edicts des badischen Staars -
bürgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle an ihr
vorgesetztes Amt abliesern zu lassen .

Aus dem Oberamt Durlach :
Nr . 10,281 . Georg Ludwig Langen -

dörfer von Weingarten , Gefreiter im Großh .
3 . Infanterie -Regiment .

Aus dem Bezirksamt Breiten :
[ 1 ] Nr . 9665 . Der Soldat Johann Adam

Haberkern von Stein . Signalement : Größe
5 ' 5 " 1 " '

, Statur stark , Gesichtsfarbe gesund ,
Augen braun , Haare braun , Nase mittler .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch :
[ 1J Nr . 10,467 . Dragoner Joseph Beschert

von hier .
Aus dem Bezirksamt Sinsheim :

LIJ Nr . 11,364 . Der Grenadier Franz Stei¬
nin ger von Michclfeld .

Aus dem Bezirksamt Bonndorf :
[ 1 ] Nr . 9232 . Der Grenadier Gottfried Jor¬

dan von Wellendingcn .
Aus dem Bezirksamt Geugcnbach :

[ 1 ] Nr . 9167 . Grenadier Bernhard Platzer
von Berghaupten . Alter 27 Jahr , Größe 5 ' 3 "

,
Kövperbau besetzt , Gesichtsfarbe gesund , Augen
blau , Haare blond , Nase dick .

Aus dem Bezirksamt Haslach :
[ 2 ] Nr . 5348 . Bernhard Schwab von Wel -

schensteinach , Soldat im Großh . 2 . Infanterie -
Regiment .

Aus dem Bezirksamt Säckingen :
[XI Nr . 13,007. Soldat Urban Böhler von

Karsau . Größe 5 ' 5 " 2 ' "
, Körperbau mittler ,

Gesichtsfarbe blaß , Augen grau , Haare braun ,
Nase mittel , Profession Küfer .

[ 2 ] Nr . 12,908 . Der Soldat Johann Baptist
Thvma von Jungholz .

Aus dem Bezirksamt Radolphzell :
[ 2 ] Nr . 9045 . Der Soldat im Großh . 3 .

Infanterie -Regiment Emil Neu mann von Ran¬
degg .

Straferkenntnissc .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch des badischen StaatS -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 fl. , sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Oberamt Rastatt :
[ 1J Nr . 16,610 . Dragoner Joseph Zimb er

von Iffezheim .
Aus dem Bezirksamt Gengenbach :

[ 1 ] Nr . 9451 . Dragoner Joseph Hcrr mann
von Oberharmersbach .

Ilutergerichtliche Aufforderung « ,
und Kundmachungen .

[ 1 ] Nr . 2002 . ( Erb Vorladung .) Jakob
Rtngclstein von Gernsbach ist zur Erbschaft
seiner verstorbenen Mutter , der Franz Anton Rin¬
gel stein ' s Ehefrau Christina , geb . Bernhard
von Gernsbach , berufen . Da dessen Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , so wird derselbe hiermit aufge¬
fordert , sich zur Empfangnahme seines Erbtheils

innerhalb drei Monaten
vor der Theilungsbehörde zu melden , widrigenfalls
derselbe lediglich Denjenigen zugethcilt würde ,
welchen er zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Gernsbach , den 8 . Mai 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Vollrath .
vdt . Krieg .

[ 1 ] Nr . 18,334 . Die Wittwe des am 13 . Juli
1852

'
gestorbenen Küfermeisters Joseph Göhri » -

ger von Bühl hat nachträglich um Einweisung
in Besitz und Gewähr der wegen Uebcrfchuldung
von den berufenen Erben ausgeschlagenen Verlas »
senschaft ihres Mannes gebeten , welchem Gesuche
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entsprochen würde , wenn nicht binnen 3 Wochen
Einsprache dagegen geschieht .

Bühl , den 8 . Mai 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Heil .
[ 1 ] Nr . 9692 . ( Bekanntmachun g . ) Da

die in der diesseitigen Aufforderung vom 3 . März
d . I . bestimmte vierwöchentliche Frist umlaufen ist,
ohne daß eine Einsprache gegen das Gesuch der
Wittwe des Bürgers und Lanvwirths Jakob Kö¬
gel von Diedelsheim , Jakobine , geb . Hurst , in
den Besitz und die Gewähr der Verlassenschaft ih¬
res genannten Ehemanns eingewiesen zu werden ,
erhoben worden wäre , so wird nunmehr diesem
Gesuche entsprochen und die Wittwe in den Besitz
und die Gewähr dieser Vcrlaffenschaft eingewiesen .

Breiten , den 4 . Mai 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Hegg.
rät . Derwächter ,

Aktuar .
| 2 ] Nr . 14,523 . Friedrich Buchmüller von

Bruchsal , der mit Staatserlaubniß nach Amerika
ausgewanvert ist , hat um Verabfolgung seines
Vermögens nachgesucht . Etwaige Forderungen sind
innerhalb 14 Tagen dahier anzumelden , widrigen¬
falls dem Gesuche entsprochen wird .

Bruchsal , den 39 . April 1855 .
Großh . Oberamt .

v. Stetten .

Schuldenliguidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um AnswanderungS - Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselbe » zu machen haben , ausgefordert , solche in der
hier unten bezeichnercn Tagfahrr auf der betreffende »
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün -
den , alS ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholten werden könnte .

Aus dem Oderamt Pforzheim :
11J Nr . 15,914 . Die beiden ledigen Geschwister

Cacharina und Dorothea Maisenbach er von
Würm , auf Samstag , den 19 . Mai d . I . , Vor¬
mittags 11 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

| lj Nr . 15,915 . Die ledige Katharina Petri
von Nöttingen , aus Samstag , den 19 . Mai d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬
kanzlei .

Schulde nliq ui da ti o n en.
Andurch werden alle Diejenigen , welche ans was im¬

mer für einem Grunde an die Maße nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Borzugsverfah¬
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -
schlusicS von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und UnrerpfandSrechte
unter gleichzeitiger V orlegung rer BewciSurkunden und

Carlsruhe . Redaktion , Druck u

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wirr , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepstegers , GläubigerausichusseS und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
[ 1 ] Nr . 15,898 . An den in Gant erkannten

Anton Zeller von Stollhofen , auf Mittwoch ,den 23 . Mai 1855 , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei .

s2l Nr . 9186 . Die Gant des dahier wohn¬
haften Zündholz - Fabrikanten Fritz Hoch stet ter
aus Darmstadt betr . Mit Bezug auf die öffent¬
liche Vorladung vom 3 . v . M . wird den Gläu¬
bigern zur Kenntniß gebracht , daß durch diesseitiges
Erkenntniß vom 27 . v . M . der Ausbruch des Zah -
lungsunvcrmögens des CridarS auf den 14 . Au¬
gust v . I . festgestcllt wurde .

Walldürn , den 3 . Mai 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Präclusiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche beiden abgehaltenen

Liquidations -Tagfahrtcn der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , stno
von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,und zwar :

Aus dem Bezirksamt Walldürn :
| 1 ] Nr . 9241 . In der Gantsache des dahier

wohnhaften Zündholzfabrikanten Fritz Hoch siet -
ter aus Darmstadt , unterm 3 . Mai 1855 .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungSgeseßcS

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Neustadt :
{ 2 ] Nr . 4908 . Des der Etavtpfarrei Neustadt

auf den Gütern des Anton Häßler und Balt¬
hasar Kistler zu JooSthal , Gemeinde Vierthäler ,
zustehendcn Zehnten .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abznlöscn '
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lchnstück , Stamm '
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den i » den §§ . 74 bis 77 des Zehikkab -
lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu wahren .
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrcchtigtcn
zu wenden .

Mundtodt - Erklärung .
111 Nr . 5366 . Wir bringen hiermit zur öf¬

fentlichen Kenntniß , daß die ledige Joseph « B er¬
ber ich von Hettigenbeucrn wegen Geistesschwäche
für entmündigt erklärt und Sebastian Berber ich
von dort als deren Vormund bestellt wurde .

Buchen , den 5 . Mai 1855 .
Großb . Bezirksamt .

_ _
id Verlag von Friedrich Gutsch .
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